
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Unterrhein-Kreis. 1810-1855

1812

79 (30.9.1812)



GroßherzogM isches 4 * 5

n z e t g e b l a t t
für den Neckar - und Main - und TauberkreiS .

N°* 79 » Mittwochs den zoten September 1812.

Verordnung .
Direktorium deS Neckarkreis « S .

(91 - 24080 . ), Die Güter . Konfiskation !!- und Lara «
tions - Protokolle betr .

Sämmtliche Aemter und Bezirks - Kommis ,
sarien werden an den Vollzug der durch daS
Anzeigsblatt No . 30 . verkündeten diesseitigen
Verordnung vom 6ten April l . I . No . 8nb .
hiemit erinnert , und die unverweilre Einsen »
düng der bereits gefertigten Grund - und Häu¬
ser . Steuer » TarationS « Arbeiten crwärtkgt .
Mannheim den röten September 1812 .

In Abwesenheit deS Direktors .
Frhr . v. Stengel . Vät . Joachim .

Bekanntmachungen .
1) Bettmaringen . Durch Beschluß deS

hochlöblichen Direktor !« des Donaukreiftö vom
Uten August l. I . Nr . 8924 . sind die Deser ,
teur Joh . Kessler , und Sebastian Bölli , von
Bettmaringen ; Kaspar Albrecht , von Birken »
dors ; Mathä Bernauer , von Brenden ; und
Lorenz Loth , von Wttlekoven ; dann der Re »
frakteur Mathä Jsele . von Buggenried des
GemeiudbürgerrechtS für verlustig , und daS Der »

mbgen der 5 Ersten den betreffenden Gemein »
den , jene - des Math « Jfele ober , dem Staat
hrimfällig erklärt . Bettmaringen am ryten
August i8l2 .

Grvßherzogl . bad . Bezirksamt .
2 ) Mosbach . Ju der Nacht vom » 4ten

auf den igten d. wurde dahier ein 4 bis 5
Monat altes Knäbchen auSOesezt . Dasselbe
war mit einem weiß gestrikten und rothem Taf¬
fer gefütterten und mit Spitzen versehenen
Häubchen , dann mit einem roth kattunenem
WämSchen bekleidet . In einem dabel befind¬
lichen mit bl . I . bezeichnetrn weißen Tuche be¬

fanden sich 4 Hemdchen , ein baumwollenes
rotheS blau gestreiftes und rin gelb geflekteö an

den Armen ausgebessertes kattunenes WämS »
chen , dann ein grünes roth geflektcsHäubchen ,
ein zinnener Löffel und ein Schwamm . —
Bis jczt konnten wir

^ noch keine Spur einer
dieser Aussetzung verdächtigen Person entdecken ,
und wir ersuchen daher sämmtliche Behörden
hierüber genaue Kundschaft einzuziehen , bei
einem günstigen Erfolge die entdekte Verbre¬
cherin an dahIefigcS Amt adlicfern zu laßen ,
so wie uns von jeder andern entdekte » Spur
zur weiteren Verfolgung zu benachrichtigen .
Moöbach den 2iten September 18 : 2.

fürstlich Leining . Justizamt .
2 ) Adelsheim . Durch BeschlußdeSgroß .

Herzog ! , hochlöbl . Direktoriums deS Main - u .
TauderkrciseS vom 4tcn September d. I . Nr .
12835 . sind die auf öffentliche Vorladung nicht
erschienenen ausgetretenen Kantonisten Johann
Gabriel Dorr von WomerSbach , und Johann
Adam Münch von Laudenberg ihres Vermd »
gens und StaatsbürgcrrechtS für verlustig er »
kläret worden ; welches hierdurch öffentlich be¬
kannt gemacht wird . AdclSheim den zottn
September 1812 .

Grundherrlich von AdelShcim . Amt .
2 ) Mudau . Der Gemeinde Mudau ist

auf ihr Ansuche « daS Recht gnädigst ertheilt
worden , auf den 2t «n Juli jeden JahrS einen
besonder » Leinwand « Markt halten zu dürfen ,
welches wir öffentlich bekannt machen . Mudau
den i2ten September 1812 .

Fürstlich Leining . Justizamt .
2 ) Th engen . Das grvßherzogl . SeekrekS -

Direktoriuni hat durch hoh . Beschluß N ^. 9 ' 08 .
vom i8ten Juli d . J . dlenöthige Legitimation
zu Erneuerung und resp . Errichtung der Unter »

Pfandsbücher im diesseitigen Amtsbezirk er¬
theilt , und die Erlaßung der Ediktalien durch
die Unterzeichnete Stelle verfügt . Es wird da¬

her Jedermann , welcher auf Güfer « nachbe -
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schriebener OrtSgemarkungen entweder durch
da» Gesez oder durch Vertrag ein Unterpfands«
rrcht erworben hat , hievon in Kenntniß ge»
stzt , und dabei aufmerksamgemacht und resp.
aufgefodert , seine Rechte und Ansprüche bis
den ersten Jäner rziZ - durch Uebergebungder
Original . Urkunden oder legalen Abschrift
ten vor der Unterzeichnete » Behördezu verwah.
ren , und somit bei dem bisherigen Abmangel
eigentlicher UntcrpfandSbücher die nun gesez -
lich uvkhwendige Eintragung zu bewirken, in»
dem die Verhandlung nach Ablauf obiger Frist
und nach Abschluß des PurgationS . Akts der
Gerichtsbehördeübergebe « wird, wofich nach»
her jeder — dir Eingabe vernachläßigendeJn»
Haber einer Pfandverschreibung oder andern
PfandrrchtStittelS selbst beimeffen muß , wenn
da» OrtSgerlcht aller Haftverbindlichkett für
entbunden erklärt , und sein Recht den ringe»
schriedrnen Unterpfändern nachgesezt wird.
Da man endlich die Bemerkung empfangen
hat , daß herrschaftliche Verrechnungen, Stift
tungen , und andere Corporationen ihre Un»
trrpfandSfoderungenin bloßen Schulddüchern
eingetragen haben , ohne einzelne AuSfertlgun«
gen darüber zu besitzen , und der Iwek der vor .
liegenden Sache erfodert , daß über jede Fe¬
derung ein abgesonderter legaler Auszug vor .
gelegt wird ; so eröffnet man hiemit sämmtlt»
che » Verwaltern solcher Kaffen , daß samrhaft«
Extrakte nicht angenommen werden können .
Die AmtSorte sind . Blumenfeld , The«»
gen , Watterdingen , Niederflatt , Biß »
« »gen , Weil, Leipferdkngen , Beuren , Epfen»
Hofen , Thalheim, Nordhalten, NeuhauS , Ul.
tenhofen , Thengenhinderburg, Thengendorf,
Kvmminge», WiechS, Schlauch , und HaSla»
cherhof. Theugen im SerkrriS den iten Sep¬
tember I8l2 .

Großhrrzogl. AmtSrevisorat.

z ) Gemmingen . Nach hohem Neckar -
Areisdirektorial. Beschluß vom Zoten v. M .
N . 22048 . ist der seit vielen Jahren abwesende
Joh . Kopp von Ehrstädt , welcher auf di« er»
laßene Vorladung nicht erschienen ist , deS
OrtSbürgerrechtS für verlustig erklärt , und
wenn ihm Vermögen anfalleu sollte , solches ;
für den landesherrlichen FiSkuS einzuziehen de- '
schlossen» Gemmingen den 17. September t8l2 . !

JustizamtGemmingen

3) Gemmingen . Da ChristophMelchior -
Dvlz von Gemmingen auf die an ihn ergan» \
geue öffentliche Vorladung nicht erschienen ist, !
so spricht hohe Neckar » Kreisdirrktorial. Ver»

'

fügung vom Zvtm v. M . Sir. 22047 . in An. ■
sehung seiner , den Verlust deS OrtSbürger- !
recht« , in Hinsicht seines jetzigen und zukünft
tigen Vermögens aber, Konfiskation auS.
Gemmingen den 17 ten September 1812.

Justhsml Gemmingen.
Dienstags den 6ten Oktober , wird der lezt«

diesjährige Viehmarkt dahier gehalten. Mann »
heim den 2zt «n September 1812 .

Großhrrzogl. Viehmarktgericht.
Müller.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenlkquidationen .
Andorch werden alle dkrjentgeu , welche au -

folgende Personen etwas zu fordern habe» .
unter dem Präjudiz a«S der vorhandenen
Masse sonst keiur Zahlung zu erhalten, zur
Liquidlrungderselben vorgeladen. — AuS dem

Großherzoglichen Bezirksamt
GochSheim .

i ) zu Oden heim an dirVerlaßenschaftS,
maffr der Franz Jakob K d stelS Wittwe Don »
oerstag den rzten Oktober d. I . Vormittags
9 Uhr vor dem großhrrzogl. AmtSrevisorat « zu
Odcdheim. AuS dem
Großhrrzogl . Stadt » « , iten Land »

amt Bruchsal .
i ) zu Untergrombach an die in Gant

grrathen« Ferdinand Banscherische Ehe»
leute auf Dienstag den rzten Oktober d. I .
vor das Theiluvgs » Kommissariat zu Unter»
grombach. AuS dem

Justizamt Gemmingen .
i ) zu Jttltngea an den Philipp Jakob

Wendling Bürger daselbst , auf Mittwoch
den 14t«» Oktober d. I . Morgens 9 Uhr vor
dem großherzvgl. AmtSrevisorat in Jttlingeu
im Wittyöhause zvm Bären . AuS dem

Justizamt Gemmingen .
i ) zu Jttltngen an den vtrstorbeneu

Schuzbürger und gewesenen Handelsmann
Mose» Jo 'cph Wimpschesmer binnen 4
Wochen vor dem Anuörrvisvratr in Gemmin»
gen. AuS de«



Justkramt Gemmingen .
i ) zu Jttlingrn an den Bürger und

Bauer Ludwig von Berg auf Montag den
I2t «n Oktober d. I . Vormittags 9 Uhr vor
dem greßherzogl. Amtsreviforat km WirthS-
haus zum Bären . Aus dem

Justizamt Gemmingen .
i ) zu Gemmingen an den Bürger Kon -

rad Jorg auf Freitag den röten Oktober d.
I . Vormittags 9 Uhr vor dem AmtSreviso»
rat in Gemmingen. Au» dem

Justkzamt Gemmingen .
i ) zu Gemmingen an den Bürger Frie¬

drich Jakob Gold auf Samstag den 17 «»
Oktober d . I . Vormittags 9 Uhr vor dem
großherzogl . Amtsreviforat in Gemmingen.

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben solle » binnen 12 Mo»
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls ihr
Vermögen an ihre bekannten , nächsten Ver.
wandte« gegen Kaution wird aoögeliefert wer¬
den . Aus dem

Fürstlich Fürstenberg . Justkzamt
Wolfach .

i ) zu Wolfach der ledige Zimmergesell
Augustin Dreyer , welcher sich vor 26 Iah »
reu unter das kaiserl . öfter. Militär engagiren ,
und seitdem nichts von seinem Aufenthalthören
ließ , dessen Vermögen kn 620 fl. besteht.
AuS dem
Großherzogl . Stadtamt Mannhelm .

i ) Mannheim . I « Gefolg dahier «ing«.
langte» Ersuchungsschreibens drSkönkgl. balerk'
scheu Stadtgerichts zu München , werden die
allrnfalls unbekannten Jotestaterbrn des mkt
H^ rerlaßung eines TellamentS dort »erlebte«
kfn 'gl. bair. Krieg» » Oekonomierath » Joseph
Deuter, von Mutterstadt gebürtig , hiemitauf.
grfo^ert , in Zeit 4 Wochen unter dem aus«
drüklichcn R .' chiSnachtheil den Grad ihrer Ver«
wandtswaft dahier nachzuwekst« , und wegen
Antlkennung deS ihnen kn beglaubter Abschrift
zur Einsicht vorgelegt werdenden Testament»
sich zu erklären , daß solche» ansonst für anrr»
kanut erklärt werde« solle. AuS dem
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Grundherrl . Justkzamt Mkchelfekd »

3) von Menzingen Joh . Rühle , Karl
Ludwig Rühle , Juliane Eufrofine Krä »
mer , Christian Schuster , Karl Ludwig
Schuster , und Friedrich Schuster .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkle böslich Ausgetretene solle«

sich binnen 3 Monaten bei ihrer Obrigkeit
stellen , und sich wegen ihres Austritts ver»
antworte« , widrigenfalls gegen dieselbe nach
der LaodeSkonstitutivn wider ausgetretene Um»
terthanen verfahren werden wird . Aus dem

iGroßherzoglichen Bezirksamt
Radolphzell .

i ) von Singen Thomas Waibel , wel¬
cher au» der Garnison zu Karlsruhe desertirt
ist . AuS dem
Fürstlich Fürstenberg . Justkzamt

Wolfach.
i ) auS dem Stabe Schapbach Seba¬

stian Dreyer , welcher von dem großherzogl .
bad . Militär desertirt ist , binnen einer Frist
von 6 Wochen. AuS dem

Großherzoalichrn Bezirksamt
Wakdshut .

1 ) von Buch Fridolin Nußbaumer ,
welcher zum Militärdienst bestimmt war, aber
ausgetreten ist , binnen einer Frist von 6
Wochen.

Xaufanträge .
1 ) Bruchsal . In dem HerrschaftSkeller

unter dem Kanzlei . Gebäude zu Bruchsal lke-
gen 24 Stük gute in Elsen gebundene Faß,
von Z bis 9 Fuder haltend , im ganzen aber
gegm 200 Fuder , welch« Freitag» den gten
Oktober nach hoher Verfügung de« großher -
zogl. Pfinz und EnzkreiS » Dkrektorkk öffentlich
versteigert werden. Die Etekakustigen werden
hiermit auf dem bestimmten Tag ekngeladeu,
wo dl« Steigerung in gedachtem Keller Mor,
gen» um 9 Uhr eröffnet wird. Bruchsal am
24ten September 1812.

Großherzogl . Domanial » Verwaltung .
2) Lorsch . E» ist zwar in denen , «mer«

2aten August erlaßen «» Ediktakken zur Liqui¬
dation der , gegen die Georg Hauptmann Wit¬
tib zu Virnheim, oder deren verstorbenen Ehe¬
mann aufgestellt « erden könnenden Fordernn-
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gen auch zugleich bekannt gemacht worden ,
Laß zur Versteigerung der zur Konkursmasse
gehörigen Grundstücken , jedoch vor der Hand
mit Ausschluß der Hofraith und eines ln eircs

z6 Morgen bestehenden Erbbestands der igte
September anbcziklt feie ; da indessen erjagte
Versteigerung auf diese Tagfahrt nicht vvrge -
vvmmen werden kann , so wird anmit der Ter¬
min hierzu auf den 8tcn Oktober d . I . ftstge -

sezt. Lorsch am irren September 1812 .
Großherzogl . Heß . Justizamk .

z ) Freyburg . Die schon früher angckün .
der gewesene Versteigerung des dem Hrn . Land «

vogt von Kleknbrvd gehörigen Erbichenguts ,
Winterbach genannt , im Glotterthal un¬

gefähr eine halbe Stunde von der Frankfurter
Hauptstraße zwischen Freydurg und Emmen -

gcn gelegen ist nun auf Mittwoch den 7ren
Oktober festgesezr. DaS Gut wird im ganzen
oder iheilweise , wie sich Liebhaber finden , ver¬

steigert , auch kann der Lehensverband um den

voigeschriebcnen sehr billigen iypum abgelöSt
werden . ES besteht in Haus * Hof » und
Oekonomi « - Gebäuden , - z Jaucherk Matten ,
56 Jaucherk Acker , 21 Jaucherk Waidberg , 5
Jauchert Reben , 56 Jaucherk Wald . Dazu
wird gegeben eine dabei liegende dem Hrn . von
Kleinbrod als Erblehenherrn zuständige abge¬
brannte Mühle , und drei Jauchert Matten .
Di « Steigerung geht vvr an vbgedachtem Tag
auf dem Gut sttbst , wo die nähern Bedingun .

gen vorliegen werden . Freyburg am hten

September 1812 .
Großherzogl . 2teS Landamt .

Di « b !S den zten künftigen Monat Oktober

angekündigte Versteigerung in dem dahiefigen
Leihhaus , welche ln Juwelen , Gold , Silber ,

goldene und silberne Uhren , Kupfer , Ainu ,
Weißzeug , Bettung , männliche und weibliche
Kleider rc . besteht , ist wegen ringetrekene Hin¬
dernisse auf den rsten Oktober bestimmt ; zu¬
gleich wird bekannt gemacht , daß die Ren »,

varionen der verfallene Pfandscheine bis zum
roten des nämlichen Monats gestattet . Mann¬

heim den 27t «» September 1812 .
AuS Auftrag der Leihhaus . Kommission .

Kassier , Nestler .

#

Pachtanträge .
1 ) Rappenau . Nachdem der Bestand der

Gemeindsschäftrei zu Hoffenheim , dieSstiti -

gen Amtsbezirks , mit Mi ^ arli iziz . zu
Ende geht , so hat man Tagfahrt zur ferner «

pachtweiscn Verleihung derselben auf weitere

9 Jahre , und im Wege öffentlicher Versteige¬
rung an den Meistbiethenden auf Dienstag den

27ten Oktober l . I . anberaumt , wozu sich die

etwaigen Stekgerungslicbhabcr im ftstgeseztt «
Termine Vormittags 9 Uhr in der Vogt Kop »

pischcn Wohnung zu Hvffenhecm vor Unter¬

zeichneter Stelle einfinden können , und wobei

hinzugefügt wird , daß der , hiusichtlich der

Anzahl unfirilte Schaftneb nach Maßgabe
der Waiderglebigkeit auf 5 - 600 Stücke jeder
Gattung sich seither erstrebt habe » und an eine

bloße Winterwaide nicht gebunden feie , so -

dann dem Bestindrr nebst freier Wohnung
mit Stallung , Scheuer und Heuboden , auch
einem HanS - und Krautgarten , der Genuß
von ungefähr 8 Morgen Wiesen und der bür¬

gerlichen Holzgabe überlaßen werde , übrigens
aber den Kompetruten , die sich jedoch zur
Paebrübernahwr durch Karakter » Unbescholten «

heit und Vermögens - Hinkänglichkeit glaub¬
haft auSweisen müssen , die Einsicht der Be -

standsbedtngniß « in der Zwischenzeit hierorts

freistehe . Rappenau am 19 . September 1812 »
Kcmbinirteö grundhrrrl . Zustizamt .

2) Mannheim . Mittwoch den zoten d.

Nachmittags z Uhr , wird das Schleifen einer

beträchtlichen Erhöhung auf dem Hinderschlä .

dig , im Ganzen an den Wenigstnehmende «

auf dem Platze selbst öffentlich versteigert .

Mannheim den 2 * tm September isn .
Großherzogl . Stadlrath .

Reinhardt . Schubauee .

Auf hohen Krkegsminifi . Auftrag wird die

Brod - und Fouragrli
'
eferuvg für da « großher -

zogl . Militär zu Mannheim , Donnerstag de «

iten Oktober d. I . an den Wenigstnehmrnde »

auf ein Jahr versteigert werden . Die Liebha¬

ber wollen sich zu deSfallfigrr Verhandlung auf
obbemrldten Tag Morgens yUhr indem Kvm -

misfionSzimmer der Rheinthor « Kaserne dahier

«infinden . Mannheim den 1- . September 1812 .
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